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1. Technische Daten 

1.1. Abmessungen 
 
Länge: 700mm Breite: 800mm Höhe: 600mm 
 
Gewicht: ~ 40kg 
 
Elektrischer Anschluss: 230V 50Hz 
 

1.2. Funktionsübersicht 
Mittels einer Vergrösserungsoptik wird über eine Kamera ein Abbild des Werkstückes 
auf dem Bildschirm angezeigt. Die Kamera verfügt über eine „Overlay“-Funktion, mit 
deren Hilfe bis zu 24 verschiedene Profilvorgaben oder Messskalen über das Abbild 
eingeblendet werden können. Die Overlays können mittels Mausklick direkt im 
Bildschirmmenü ausgewählt werden. 
 
Die rechte Maustaste erlaubt zudem das Umschalten der Zoom-Einstellung. 
 
Das Werkstück wird zentrisch in der Bohrung aufgenommen und kann von Hand 
gedreht werden, was für Rundlaufmessungen genutzt werden kann. Zusätzlich dient 
eine Verstelleinheit der Längenverschiebung, womit das Werkstück im Bereich der 
Kameraoptik positioniert wird. Mittels der an der Verschiebeeinheit angebrachten 
Skala können radiale Messungen vorgenommen werden. 
 
Mittels eines geeigneten Overlays, können auch Masse direkt auf dem Bildschirm 
ermittelt werden. 
 
Die integrierte LED-Beleuchtung mit Helligkeitsregelung erlaubt eine optimale 
Einstellung des Werkstückabbildes und ein angenehmes Arbeiten bei jeglicher 
Umgebungsbeleuchtung. 
 
Das Messgerät eignet sich vorwiegend für Kreissägeblätter, Kreismesser und 
ähnliches.  
 
 

1.3. Messbereiche 
 
Werkstückdurchmesser: 160 - 600mm 
 
Messbereich der Kameraoptik: 25x20mm (Zoom) bzw. 50x40mm 
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2. Inbetriebnahme 

2.1. Bestandteile 
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Legende 
 
Nr Bezeichnung Nr Bezeichnung 
1 Kamera 7 Handrad X-Achse 
2 Objektiv 8 Hauptschalter Ein/Aus 
3 Beleuchtung 9 Helligkeitssteuerung Beleuchtung 
4 Aufnahme 10 Bildschirm 
5 Verstelltisch 11 Anschluss PC-Maus (PS2) 
6 X-Achs-Anzeige 12 Anschlussbuchse 230V/50Hz 
 

2.2. Einschalten 
 

1. Verbinden Sie die Anschlussbuchse [12] des Messgerätes mit einer 
Steckdose 

2. Wählen Sie eine für das Werkstück passende Aufnahme [4] 
3. Schalten Sie das Messgerät ein [8] 
4. Stellen Sie den Fokus an der Kameraoptik [2] ein, um ein Abbild mit scharfen 

Konturen auf dem Bildschirm [10] zu erhalten 
5. Wählen Sie mittels der linken Maustaste ein geeignetes Overlay aus 
6. Führen Sie die benötigten Messungen und optischen Kontrollen durch 

 
 

2.3. OSD-Menü 
 
Mittels der linken Maustaste wird das OSD-Menü aufgerufen. 
Dieses ist in 6 Menüeinträge unterteilt, gefolgt von den jeweiligen Untermenüs. 
 
Detaillierte Informationen zum OSD-Menü erhalten Sie beim Hersteller oder der 
Bedienungsanleitung „OSD-Menü für DVI-Kamera“. 
Wichtigste Menüeinträge sind „Profile“ und „Overlays“, welche in den folgenden 
beiden Kapiteln erläutert werden. 
 
 

2.4. Profile 
 
Falls die Grundeinstellung der Kamera bei den vorhandenen Lichtverhältnissen kein 
befriedigendes Ergebnis liefert, können verschiedene Parameter der Kamera 
verändert werden. Dazu sind bereits vordefinierte Profile gespeichert, welche im 
OSD Menü ausgewählt werden können. 
Detaillierte Einstellmöglichkeiten und Support erhalten Sie beim Hersteller oder in der 
Bedienungsanleitung des OSD Menüs Kapitel 4. 
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2.5. Overlays 
 
Die Overlays werden im OSD-Menü mittels der linken Maustaste und dem Menü-
Punkt „Overlays“ aufgerufen. Mit den auf- und ab-Pfeilen kann anhand des Namens 
das gewünschte Overlay ausgewählt werden. Nach Beendigung der Auswahl wird 
das Fenster mit „Zurück“ verlassen und das Hauptmenü mit „Beenden“ geschlossen. 
Anschliessend wird das gewählte Overlay eingeblendet. Stellen Sie nach der 
Auswahl des Overlays sicher, dass die beiden Kontrollkästchen „aktiv“ und 
„Skalieren mit Vollbild/Zoom“ ausgewählt sind. Andernfalls wird das Overlay nicht 
eingeblendet, bzw. kann mit der rechten Maustaste nicht gezoomt werden. 
 
Grundsätzlich liegen sämtliche Overlays in den Linienfarben schwarz und weiss vor. 
Einige Overlays sind standardmässig in beiden Farbausführungen vorhanden. 
Overlays mit schwarzen Linien besitzen am Ende des Dateinamens den Vermerk –b 
und Overlays mit weissen Linien –w. 
 
Nachfolgend sind die verschiedenen Overlay-Gruppen mit den jeweiligen Overlay-
Namen aufgelistet. 

Fadenkreuz 
 
Fadenkreuz-1 
(ohne Skala auf der Y-Achse) 
 
Fadenkreuz-2 
(mit Skala auf beiden Achsen) 
 
 
 
 
 

Fadenkreuz 5°, 10° 
 
Fadenkreuz -5grad 
(Drehung im Gegenuhrzeigersinn) 
 
Fadenkreuz -10grad 
(Drehung im Gegenuhrzeigersinn) 
 
Fadenkreuz 5grad 
(Drehung im Uhrzeigersinn) 
 
Fadenkreuz 10grad 
(Drehung im Uhrzeigersinn) 
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Keilwinkel Alu, Stahl, Rostfrei 
 
Alu FreiW 8grad – SpanW24grad 
Freiwinkel: 8° 
Spanwinkel: 24° 
 
Stahl FreiW 8grad – SpanW18grad 
Freiwinkel: 8° 
Spanwinkel: 18° 
 
Rostfrei FreiW 6grad – SpanW15grad 
Freiwinkel: 6° 
Spanwinkel: 15° 
 
 
 
 

Bogenzahn Teilung 3.5-12.5mm 
 
Teilung 3.5 – 4 – 4.5 
 
Teilung 4.5 – 5 – 5.5 
 
Teilung 5.5 – 6 – 6.5 
 
Teilung 6.5 – 7 – 7.5 
 
Teilung 7.5 – 8 – 8.5 
 
Teilung 8.5 – 9 – 9.5 
 
Teilung 9.5 – 10.0 – 10.5 
 
Teilung 10.5 – 11.0 – 11.5 
 
Teilung 11.5 – 12.0 – 12.5 
 
 



Werkzeug- und Maschinenhandel AG 
Werkzeugschärferei 

Industriestrasse 
CH-9552 Bronschhofen 

Tel.:   +41  (0)71 911 12 22 
Fax:   +41 (0) 71 911 49 32 
E-Mail:   swwil@sw-wil.com 
Internet:    www.sw-wil.com 

Seite 8 von 8  11.09.2012 

 

Quick Tooth Check 
  

 
3. Störungsbehebung 

3.1. Kein Bild 
- Elektrischer Anschluss überprüfen 
- Profilprojektor einschalten 
- Verbindungskabel zur Kamera und zum Monitor überprüfen 
- Bildschirm einschalten 
- Abdeckung der Kamera entfernen 

 

3.2. Unscharfes Bild 
- Objektiv scharf stellen 
- Objektivlinse reinigen (mit einem weichen Tuch) 
- Prüfgegenstand reinigen 

 

3.3. Verfälschte Farben 
- Belichtung anpassen 
- Anderes Kameraprofil auswählen 
- Weissabgleich durchführen 

 

3.4. Kein Licht 
- Dimmschalter der Beleuchtung einschalten 
- Beleuchtung auf den Messbereich ausrichten 

 

3.5. Kein Overlay 
- Overlay im OSD Menü auswählen 
- Kontrollkästchen „aktiv“ auswählen 
- OSD Menü über die Schaltflächen „Zurück“ und „Beenden“ verlassen 

 

3.6. Falsches Overlay 
- Anderes Overlay im OSD Menü auswählen 
- Kontrollkästchen „aktiv“ auswählen 
- OSD Menü über die Schaltflächen „Zurück“ und „Beenden“ verlassen 

 

3.7. Overlay kann nicht gezoomt werden 
- Anschluss der PS/2 Maus überprüfen 
- Kontrollkästchen „Skalieren mit Vollbild/Zoom“ auswählen 
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4. Bedienungsanleitung OSD-Menü 

 

4.1. Einleitung  

Die DVI-Kamera DK8xxx ist zur direkten Bildwiedergabe am Monitor oder Beamer 
konzipiert (autarker Betrieb). Ein PC ist zur Bildwiedergabe nicht erforderlich. 

Die Steuerung bzw. die Einstellung wichtiger Kameraparameter erfolgt im autarken Betrieb 
durch die Nutzung des integrierten OSD- Menüs. Das OSD- Menü wird auf dem Monitor dem 
Bild überlagert eingeblendet. Die Bedienung des OSD- Menüs erfolgt durch die PS2-Maus.  
 

4.2. Hinweise zur Benutzung der OSD-Menüoberfläche 

Ein- und Ausschalten des On-Screen-Display - Menüs (OSD) 
Das Einschalten des OSD- Menüs erfolgt durch Betätigung der linke Maustaste bei 
eingeschalteter Kamera. Das Ausschalten des OSD- Menüs erfolgt durch Auswahl der 
Schaltfläche Beenden im Hauptmenü oder durch das Symbol "X" in der rechten oberen Ecke 
eines beliebigen Dialogfensters. 

Bedienung der  Dialogfenster 
Durch Auswahl der zur Verfügung stehenden Schaltflächen gelangt man zu den 
Einzelfunktionen bzw. in weitere Dialogfenster. Diese kann man durch Betätigung der 
Schaltfläche zurück bzw. OK wieder verlassen, wobei man in das übergeordnete 
Dialogfenster gelangt. Die Schaltfläche "_" in der rechten oberen Ecke eines beliebigen 
Dialogfensters blendet das Dialogfenster aus, ohne dass das OSD- Menü verlassen wird. Der 
Mauszeiger bleibt dabei auf dem Monitor sichtbar. Das Wiedereinblenden erfolgt durch 
Betätigung der linken Maustaste. 

Die Schieberegler (z.B. im Dialogfenster Einstellungen) lassen sich mit der Maus direkt 
durch Verschieben der Balkenfront betätigen (linke Maustaste gedrückt halten). Alternativ 
kann auch der Zielwert durch einfaches Klicken auf den Balken gesetzt werden, oder es 
können die Schaltflächen ◄ oder ► verwendet werden. 

4.3. Verschiebung des OSD-Menü 
Das OSD- Menü kann bei gedrückter linker Maustaste über den Bildschirm verschoben 
werden. Dazu muss sich der Mauszeiger in der Titelleiste befinden. 
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4.4. Struktur des OSD-Menüs 
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4.5. Beschreibung der Dialogfenster 

Dialogfenster Einstellungen 
Im Dialogfenster Einstellungen können Grundeinstellungen der Kamera vorgenommen 
werden. In einem untergeordneten Dialogfeld kann man erweitere Einstellungen vornehmen. 

Menü Belichtung 
Im Menü Belichtung kann man zwischen der manuellen und der automatischen Einstellung 
der Belichtung wählen. Die Auswahl erfolgt durch die Markierung der jeweils gewünschten 
Einstellart im linken Teil. Es kann nur eine Einstellart aktiv sein. 

Manuelle Einstellung  

Bei der manuellen Einstellung der Belichtung kann man die Belichtungszeit sowie die 
Verstärkung einstellen. Die Einstellung erfolgt durch die Verwendung der Schieberegler 
(siehe Kapitel 4.2). 

Automatische Einstellung  

Bei der automatischen Einstellung der Belichtung stellt die Kamera selbstständig die 
Belichtungszeit ein. Dem Anwender wird die Möglichkeit gegeben die Bildhelligkeit und die 
Regelgeschwindigkeit mittels Schieberegler vorzugeben. Die Regelgeschwindigkeit gibt an, 
wie schnell auftretende Helligkeitsänderungen im Bild ausgeregelt werden sollen. Plötzlich 
auftretende Reflexionen von Objekten würden durch die Kamera ausgeregelt. Sind diese 

Reflexionen aber nur sehr kurz und nicht störend, kann durch die Einstellung einer großen 
Regelgeschwindigkeit eine ständig wechselnde Bildhelligkeit unterdrückt werden. 

Menü Parameter 
Die Einstellung der Grundparameter Dynamik, Kontrast und Sättigung des Bildes erfolgt 
durch die Verwendung der Schieberegler (siehe Kapitel 4.2) 

 Dynamik: Bildverbesserung bei Szenen mit hohen Helligkeitsunterschieden im Bild 

 Kontrast: Anpassung der Darstellung zwischen hellen und dunklen Bereichen eines Bildes 

 Sättigung: Anpassung der Farbintensität 

 

Schaltfläche Standard 
Durch Betätigung der Schaltfläche Standard werden die Grundparameter Dynamik, Kontrast 
und Sättigung auf die Werkseinstellung zurückgesetzt. 

Schaltfläche Erweitert 
Durch Betätigung der Schaltfläche Erweitert wird ein untergeordnetes Dialogfenster 
aufgerufen. Das Dialogfenster bietet dem Anwender folgende Möglichkeiten: 

� Einstellen des Weissabgleiches 
� Auswahl von Farbanpassungsprofilen bezüglich der Lichtquelle 
� Einstellen von weiteren Parametern (Gamma, Farbton) 
� Einschalten des Dunkelmodus 
� Einschalten der Kantenschärfung 
� Einstellung der zusätzlichen Maustastenbelegung 
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Dialogfenster Erweitert 

Menü Weissabgleich 
Für den farbtreuen Bildeindruck muss unter anderem ein Weissabgleich der Kamera 
vorgenommen werden. Der Farbeindruck des Bildes hängt z.B. von dem verwendeten 
Leuchtmittel ab. Zur Durchführung des Weissabgleiches wird ein weisser Gegenstand, 
welcher zu großen Teilen die Bildfläche ausfüllt, verwendet. Man kann dafür z.B. ein weisses 
Blatt Papier nutzen. Das Blatt Papier ist vor das Kameraobjektiv zu halten und die 
Schaltfläche Ausführen im Menü Weissabgleich zu betätigen. Die Kamera führt daraufhin 
automatisch einen Weissabgleich durch. 

Ist der bestehende Weissabgleich nicht gewünscht, kann dieser durch die Betätigung der 
Schaltfläche Rücksetzen auf die Werkseinstellung zurückgesetzt werden. 

Schaltfläche Farbanpassung  

Durch Betätigung der Schaltfläche Farbanpassung wird ein untergeordnetes Dialogfenster 
aufgerufen. Das Dialogfenster bietet dem Anwender die Möglichkeit aus bis zu 8 
Farbanpassungsprofilen auszuwählen. Die Auswahl des Farbanpassungsprofiles erfolgt über 
die links im Dialog angeordneten Pfeilschaltflächen. Die Kennzeichnung des Speicherplatzes 
erfolgt durch die Anzeige Index im Bereich von 1 bis 8. 

Nach der Auswahl des gewünschten Farbanpassungsprofiles wird durch Betätigung der 
Schaltfläche Übernehmen die Farbanpassung in der Kamera aktiv. 

Menü Parameter  

Die Einstellung der Parameter Gamma und Farbton des Bildes erfolgt durch die Verwendung 
der Schieberegler (siehe Kapitel 4.2) 

� Gamma : zur optimalen Darstellung des Bildes auf unterschiedlichen Monitoren 
� Farbton : Anpassung der individuellen Farbempfindung des Anwenders 

Einschalten des Dunkelmodus  

Das Einschalten des Dunkelmodus ist bei sehr geringen Lichtmengen am Beobachtungsobjekt 
empfehlenswert. Das Einschalten erfolgt durch Aktivierung im Markierungsfeld. 
Hinweis: Bei wenig Licht wird die Belichtungszeit ggf. soweit erhöht, dass eine 
Livebildrate nicht erreicht wird.  

Einschalten Kanten schärfen  

Das Einschalten des Menüs Kantenschärfen ist zur Verbesserung von Kantendarstellung 
empfehlenswert. Das Einschalten erfolgt durch Aktivierung im Markierungsfeld. 
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Schaltfläche Maustasten 
Durch Betätigung der Schaltfläche Maustasten wird ein untergeordnetes Dialogfenster 
aufgerufen. Das Dialogfenster bietet dem Anwender Möglichkeiten, die rechte Maustaste mit 
einer der folgenden Funktionen zu belegen: 

� Umschaltung zwischen zwei Qualitätsstufen des VollbildesLivebild / Qualität 
� Umschaltung zwischen zwei Bildgrössen   Vollbild / Ausschnitt 
� keine Belegung der rechten Maustaste   keine Funktion 

Es kann jeweils nur eine Funktion ausgewählt werden. Nach Auswahl der 
Maustastenbelegung ist die Funktionalität durch Betätigung der Schaltfläche Übernehmen 
zu aktivieren. 
 

Dialogfenster Bildausgabe  

Im Dialogfenster Bildausgabe stehen dem Anwender diverse Möglichkeiten zur 
Festlegung der Bildausgabe zur Verfügung: 

Menü Ausgabe  

Im Menü Ausgabe kann der Anwender zwischen folgenden Möglichkeiten der Bildausgabe 
wählen. 
 Livebild Ausgabe der Bilder, fortlaufend 

 Standbild Ausgabe des Bildes, welches zum Zeitpunkt der Aktivierung aktuell war 

 Testbild Ausgabe des kameraintern abgelegten Testbildes 

 
Es kann jeweils nur eine Möglichkeit aktiv sein. Die Auswahl erfolgt durch Mausklick in das 
jeweilige Markierungsfeld. 

Menü Modus  

Im Menü Modus stehen dem Anwender Möglichkeiten zur Festlegung der Bildqualität und 
Bildgrösse zur Verfügung. 

 Vollbild (Live) Ausgabe von Bildern, wobei der komplette Sichtbereich der 

  Kamera anzeigt wird (hohe Bildaufnahmerate) 
 Vollbild (Qualität) Ausgabe von Bildern mit besserer Bildqualität, wobei der komplette 
  Sichtbereich der Kamera anzeigt wird (geringe Bildaufnahmerate) 
 Ausschnitt (Zoom) Ausgabe von Bildern, welche eine 1:1 Darstellung zwischen 

Sensorauflösung und Ausgabeformat (1024 x 768 Pixel) wiedergeben. 
  Es handelt sich hierbei um die Bildausgabe eines Viertels der eigentlichen 

Gesamtsensorfläche. Somit bewirkt diese Darstellung ein Vergrösserung 
(Zoom) des bisher ausgegebenen Bildes (Livebild). 

Es kann jeweils nur eine Möglichkeit aktiv sein. Die Auswahl erfolgt durch Mausklick in das 
jeweilige Markierungsfeld. 

Menü Kippen  

Im Menü Kippen kann der Anwender das Bild vertikal (X) und/oder horizontal (Y) kippen. 
Die Funktion ist meist nützlich bei Anwendungen am Stativ bei Sichtarbeitsplätzen. 
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Menü Position des Ausschnittes  

Im Modus Ausschnitt (Zoom) kann die Position des Ausschnittes in vertikaler (X) 
und/oder horizontaler (Y) Position verschoben werden. Die Positionierung erfolgt durch 
Verwendung der Schieberegler (siehe Kapitel 4.2). 

 

Dialogfenster Profile  

Im Dialogfenster Profile können bis zu 8 anwenderfreundlich Profile mit vorher bestimmten 
Kameraeinstellungen gespeichert bzw. aufgerufen werden. Somit ist ein schnelles Wechseln der 
Kameraeinstellungen mit nur wenigen Mausklicks möglich. 

Die Auswahl des Profils erfolgt über die links im Dialog angeordneten Pfeilschaltflächen. Die 
Kennzeichnung des Speicherplatzes erfolgt durch die Anzeige Index im Bereich von 1 bis 8. 

Der Anwender kann den Namen des Profils selbst festlegen bzw. ändern. Durch Betätigung 
der Schaltfläche Namen ändern wird das Eingabefeld für Zeichen geöffnet. 

Schaltfläche Namen ändern  

Durch Betätigung der Schaltfläche Namen ändern wird das Eingabefeld für Zeichen auf dem 
Monitor eingeblendet. Die Bedienung erfolgt per Mausklick auf die einzelnen Schaltflächen. 
Schaltfläche Bedeutung Bemerkung 

A .   . Z Aktivierung der Großbuchstaben zur Auswahl Anzeige zwischen den Pfeiltasten 
a .   . z Aktivierung der Kleinbuchstaben zur Auswahl Anzeige zwischen den Pfeiltasten 
0 .   . 9 Aktivierung der Ziffern zur Auswahl Anzeige zwischen den Pfeiltasten 

C Löschen des letzten Zeichens in der Anzeige Löschvorgang nur von rechts nach 
links fortlaufend möglich 

ESC Abbruch der Eingabe und Schließen des 
Eingabefeldes 

keine Übernahme der 
Zeichenkette als Profilname 

OK Bestätigung der Eingabe und Schließen des 
Eingabefeldes 

Übernahme der Zeichenkette als 
Profilname 

◄ Blättern in der Zeichenreihe nach links  
X Übernahme des ausgewählten Zeichens in 

das Anzeigefeld 
Anzeige ändert sich je nach 
Auswahl des Zeichens 

► Blättern in der Zeichenreihe nach rechts  
 

Schaltfläche Übernehmen  

Durch Betätigung der Schaltfläche Übernehmen wird das vorher ausgewählte und im Textfeld 
angezeigte Profil in die Kamera geladen. Sämtliche im Profil hinterlegten Einstellungen 
werden aktiv. 

Schaltfläche Speichern  

Durch Betätigung der Schaltfläche Speichern werden alle derzeitig gültigen Einstellungen der 
Kamera in das im Textfeld angezeigte Profil übernommen. 

 
Hinweis: Alle vorher gespeicherten Einstellungen im ausgewählten Profil werden 
überschrieben. Eine Zwischenabfrage erfolgt nicht! 
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Dialogfenster Overlays  

Die Kamera bietet die Möglichkeit vorgefertigte Bildstrukturen (Overlays) intern 
abzuspeichern. Nach der Aktivierung des gewünschten Overlays wird dieses gleichzeitig mit 
in das Bild auf den Monitor eingeblendet. Die Auswahl des Overlays erfolgt durch die links 
neben dem Textfeld angeordneten Pfeilschaltflächen. Kundenspezifische Overlays können auf 
Anfrage erstellt werden. 
 
Markierungsfeld aktiv 

Die Aktivierung des ausgewählten Overlays erfolgt durch einen Mausklick in das 
Markierungsfeld aktiv. Nach dem Verlassen des OSD- Menüs überlagert das Overlay das Bild 
auf dem Monitor. Durch einen Mausklick in das bereits markierte Feld aktiv wird das Overlay 
dauerhaft ausgeblendet. 
 
Schaltfläche Vorschau 

Durch Betätigung der Schaltfläche Vorschau wird das OSD- Menü ausgeblendet und das 
ausgewählte Overlay auf dem Monitor dargestellt. Die Schaltfläche dient der Vorschau auf das 
Overlay. Ein erneuter Mausklick blendet das Overlay wieder aus und das Dialogfenster 
Overlay erscheint erneut auf dem Monitor. 
 
Schaltfläche Objekt zentrieren 
In Abhängigkeit der ausgelieferten Firmwareversion kann die Schaltfläche Vorschau durch 
die Schaltfläche Objekt zentrieren ersetzt sein. Die Funktionalität ist nur bei Overlays im 
Format *.dxf möglich. Durch Betätigung der Schaltfläche Objekt zentrieren werden alle 
Einzelobjekte des DXF-Overlay der Reihe nach in der Monitormitte platziert. Die 
Schaltfläche ist so lange zu betätigen bis das gewünschte Einzelobjekt sich in der Mitte des 
Monitors befindet. 
 
Schaltfläche Einrichten 

Durch Betätigung der Schaltfläche Einrichten wird dem Anwender die Möglichkeit 
gegeben, das Overlay auf dem Monitor pixelgenau zu bewegen. Die Eingabe zur Bewegung 
des Overlay erfolgt über ein untergeordnetes Dialogfenster, welches durch Betätigung der 
Schaltfläche Einrichten aufgerufen wird. 
 

Dialogfenster Einrichten  

Das Overlay kann durch Betätigung der Pfeiltasten links bzw. rechts neben der 
Koordinatenanzeige jeweils vertikal (x-Richtung) oder horizontal (y - Richtung) bewegt 
werden. Der Koordinatenursprung liegt in der Mitte des Bildes und ist mit den Werten x= 0 
und y = 0 festgelegt. Der Mittelpunkt des Overlays kann maximal um 127 Pixel in x- und y- 
Richtung (positiv als auch negativ) bewegt werden. Die Schrittweite ist bei der Bewegung mit 

den Pfeiltasten ein Pixel. Für grössere Schrittweiten kann die direkte Zahleneingabe genutzt 
werden. Die direkte Zahleneingabe erfolgt durch Betätigung der Schaltfläche Bewegen. 
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Schaltfläche Bewegen  

Durch Betätigung der Schaltfläche Bewegen wird ein nummerisches Eingabefeld geöffnet. 
Die Bedienung erfolgt per Mausklick auf die einzelnen Schaltflächen. 
 
Schaltfläche Bedeutung Bemerkung 
Ziffern 0-9 Eingabe der einzelnen Ziffern zur 

Zusammensetzung der  
gewünschten Zahl, welche das Pixel definiert 
(Bereich zwischen 0 und 127 möglich) 

es erfolgt keine Bewegung um sondern 
auf die eingetragene Zahl (Pixel) 
 

- Festlegung des Vorzeichens der Zahl in der 
Anzeige 

Bewegung des Overlays in negative 
Richtung im Sinne des Koordinaten-
systems 

+ Festlegung des Vorzeichens der Zahl in der 
Anzeige 
 

Bewegung des Overlays in positive 
Richtung im Sinne des Koordinaten-
systems 

C Löschen der letzten Ziffer in der Anzeige Löschvorgang nur von rechts nach 
links fortlaufend möglich 

Esc Abbruch der Eingabe und Schließen des 
Eingabefeldes 

keine Übernahme des Zahlenwertes 
in das Dialogfenster Einrichten 

OK Bestätigung der Eingabe und Schließen des 
Eingabefeldes 

Übernahme des Zahlenwertes in das 
Dialogfenster Einrichten 

 
Durch Betätigung der Schaltfläche Speichern kann man die festgelegte Position des Overlays 
in einem Profil speichern. Es wird das Dialogfenster Profile aufgerufen. Anschliessend ist 
der Profilplatz (Index) durch die Pfeiltasten links auszuwählen. Durch Betätigung der 
Schaltfläche Speichern im Dialogfenster Profile werden alle derzeitigen Einstellungen der 
Kamera sowie das Overlay in der festgelegten Position gespeichert. Alle vorherigen 
Einstellungen auf dem gewählten Profilplatz gehen verloren. Es wird nicht das Overlay zu den 
bereits bestehenden Kameraeinstellungen des Profilplatzes hinzugefügt. 

Hinweis: 
Zu Übernahme des Overlays in die zu speichernden Kameraeinstellungen muss das Feld aktiv 
markiert sein. 
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Dialogfenster System  

Im Dialogfenster System kann der Anwender die Startkonfiguration der Kamera festlegen. 

 

Menü Einschalten  

Im Menü Einschalten kann der Anwender festlegen, ob die Kamera mit Werkseinstellungen 
oder mit den zuletzt gespeicherten Einstellungen starten soll. Es kann jeweils nur eine 
Möglichkeit aktiv sein. Die Auswahl erfolgt durch Mausklick in das jeweilige 
Markierungsfeld. 
 

Menü OSD beenden 
Im Menü OSD beenden wird festgelegt, ob die aktuellen Kameraeinstellungen beim Verlassen 
des OSD- Menüs über die Schaltfläche Beenden gespeichert werden sollen. Ist die Option 
nicht aktiviert, werden keine aktuellen Einstellungen gespeichert. Es erfolgt keine 
zusätzliche Abfrage zur Speicherung der Kameraeinstellungen beim Verlassen des OSD- 
Menüs. Wird das OSD- Menü durch die Verwendung der Schaltfläche "X" am oberen rechten 
Rand in der Titelzeile beendet, werden grundsätzlich keine aktuellen Einstellungen 
gespeichert, auch wenn die Option Einstellungen als Starteinstellungen speichern aktiv ist. 

Dialogfenster Info  

Im Dialogfenster Info sind Informationen zum Firmware- und Hardwarestand, sowie die 
Seriennummer der Kamera hinterlegt. 

Beenden  

Durch Betätigung der Schaltfläche Beenden wird das OSD- Menü geschlossen. Das Verlassen 
des OSD- Menüs über die Schaltfläche Beenden ist notwendig, wenn die aktuellen 
Einstellungen beim Verlassen des OSD- Menüs gespeichert werden sollen. 

 
 


